
                              Ortsgemeinde Mehren, Vulkaneifelkreis                                    

 

          S. 1 

 

 
N I E D E R S C H R I F T 

 

über die Sitzung des Ortsgemeinderates Mehren vom 12.04.2022 
Unter Vorsitz von Erwin Umbach sind anwesend: 

 
 

die Ratsmitglieder: 
 
Kurt Bohr             Volker Mohrs      Ewald Krämer 
Philipp Schüller  Florian Mohrs               Arno Stolz                
Jan Kordel             Christof Kreutz      Tanja Leber          
Dirk Umbach ab 19:55        Dr. Andreas Schüller ab 19:55                           
  

    
     
entschuldigt fehlten: Thomas Umbach, Susanne Umbach, Paul Zens 
Wolfgang Neis, Karl-W. Koch 

 
 
Gäste: Keine 
 

 
  

Ortsbürgermeister Erwin Umbach eröffnete um 19.00 Uhr die Sitzung, 
begrüßte die Ratsmitglieder und stellte fest, dass die Einladung 
ordnungsgemäß und fristgerecht ergangen und der Ortsgemeinderat 
beschlussfähig ist. Änderungen der Tagesordnung wurden erwünscht. 
Unter Top 5 wurde neu aufgenommen: Kartellschadenersatzklage. 
Einstimmig aufgenommen. 
Die restlichen Tops verschieben sich auf Platz 6+7 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentliche Sitzung:  

1. Bürgerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 15.03.2022 
3. Beratung und Beschlussfassung über einen Inflationszuschlag für  

Forstdienstleister im Gemeindewald 
4. Beratung und Beschlussfassung über die Umstellung der Ortsbeleuchtung 

           auf LED. Änderung des Beschlusses vom 15.03.2022 
     5.   Kartellschadenersatzklage 

6.   Informationendurch den Ortsbürgermeister  
7. Verschiedenes 
 

  Nichtöffentliche Sitzung: 
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1. Bauvoranfrage/Bauanträge 
2. Jagdpachtangelegenheiten 
3. Grundstücksangelegenheiten 
4. Verschiedenes 

 
 
 

 
A. Öffentliche Sitzung 
 
 

1.   Bürgerfragestunde 
Dieser Ordnungspunkt entfällt, da keine Besucher anwesend waren. 

 
2.   Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 15.03.2022 
 Eine kleine Änderung musste vorgenommen werden. 
 Ja-Stimmen 8           Enthaltungen 2 
 

 
3.   Beratung und Beschlussfassung über einen Inflationszuschlag für              
 Forstdienstleiter im Gemeindewald 
 Für die Forstunternehmer war die aktuelle Preisentwicklung vor allem in den 
 Bereichen der Schmier- und Kraftstoffe, aber auch die Kosten der 
 Unterhaltung forstbetrieblichen Geräten, in den letzten Wochen sehr 
 angestiegen. Diese drastischen Preissteigerungen, verstärkt durch die 
 Ukrainekrise, waren bei Abschluss der  Verträge nicht vorhersehbar. 
 Landesforsten Rheinland-Pfalz hat für den Staatswald am 08.03.2022  
 beschlossen, einen Inflationszuschlag in Höhe von 5% auf die Nettosumme 
 forstbetrieblicher Dienstleistungen im Unternehmerreich, der von dieser 
 Preisentwicklung betroffen ist, zu gewähren. Dieser Inflationszuschlag betrifft 
 nur bestehende Verträge. Neue Abschlüsse ab dem 08.03.2022 sind  
 davon nicht betroffen. 
 Beschluss: 
 Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Mehren stimmt zu, diese Regelung für 
 die in seinem Kommunalwald tätigen Forstdienstleister zu übernehmen. 
 Der 5% Inflationszuschlag wird somit nur für Verträge gewährt, die bis zum 
 08.03.2022 abgeschlossen wurden. 
 Einstimmig zugestimmt. 
 Der Jagdvorstand hat auch einstimmig zugestimmt. 
  
 
4.   Beratung und Beschlussfassung über die Umstellung der Ortsbeleuchtung 
      auf LED, Änderung des Beschlusses vom 15.03.2022 
 Die Lampen sollen in den einzelnen Straßen einheitlich sein. Der Zuckerberg 
 bekommt komplett neue Bogenlampen. Die alten technischen Lampen werden 
 komplett in neue technische Lampen ausgetauscht.  
 Nach Prüfung des Angebots wird der Beschluss vom 15.03.2022 aufgehoben. 
 
 Der 1. Beschluss sieht vor, den Ausbau nach der Variante 2 
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 Wenn die Lampe Hellux (alt) durch Vulkan 9449/8447 (Anthrazit) 
 ausgetauscht wird, sollten die Lampenmasten auch in Anthrazit  
 gestrichen werden. 
 Einstimmig angenommen 
 
 2. Beschluss 
 Ortsbürgermeister Umbach will noch in Erfahrung bringen, welche  Mehrkosten 
 auf uns zukommen, wenn die Beleuchtungsfarbe (z.B. in Orange) geändert  
 wird, da dieses Licht insektenfreundlich und umweltschonend ist. 
 Wenn keine Mehrkosten entstehen, wird es so umgesetzt.  
 Wenn Mehrkosten entstehen, wird ein Angebot eingeholt. 
  
  
5.   Kartellschadenersatzklage 
 Kastellschadenersatzklage der ASG 3 Ausgleichsgesellschaft für die 
 Sägeindustrie RLP-GmbH gegen das Land RLP bzw. gegen die 
 waldbesitzenden Gemeinden. Es ist zu einem Rechtsstreit gegen das Land 
 RLP gekommen. Da die Gemeinde Mehren nicht viel Wald besitzt, sieht man 
 keine Veranlassung, sich an dem Rechtsstreit zu beteiligen.  
 Die Ortsgemeinde Mehren wird dem Rechtstreit u. a. wegen eventuell 
 anfallender Kosten nicht beitreten. 
 Einstimmig angenommen 
  
 
 
6.   Informationen durch den Bürgermeister 
 Bürgerentscheid „Bioabfallerfassung Vulkaneifel“ am 12.06. 2022 im Wahllokal 
 Bürgerhaus „Alte Schule“ 
 
 Das Gründungsfest der neuen Pfarrei Gillenfeld wird am 22.05.2022 um  
 11.30 Uhr an der Waldschule/Walderlebnishütte in Mehren stattfinden. Es 
 wird ein Open-Air-Gottesdienst gehalten, anschließend Mittagessen und 
 Kaffee und Kuchen. 
 
 Krotzheck: das Rohr ist neu verlegt und der Weg ist wieder hergerichtet. Jetzt  
 muss noch geklärt werden, wer die Kosten übernimmt. Mit der VG Daun muss 
 abgeklärt werden, ob es in ihre Zuständigkeit fällt. 
 
 Durchbruch in der Darscheider Straße, wo ein Neubau entstanden ist. Wegen  
 Anschlüssen musste die Straße aufgerissen werden. Wird zeitnah geteert. 
 
 Stühle für den Sitzungsraum. Ortsbürgermeister hat 3 Angebote eingeholt. 
 Wenn möglich, für die nächste Sitzung einen Musterstuhl besorgen. 
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7.  Verschiedenes 
 Auf Einladung von der VG Daun wurde in einer Online-Besprechung das 
 Konzept für den Glasfaserausbau durch die Fa. UGG nochmals vorgestellt.  
 Es ging um die Absichtserklärung mit der UGG. Es wurden die Punkte   
 Gewährleistungen und Kabelschaden etc. angesprochen.  
 Vor Ort soll ein Ansprechpartner bestimmt werden, der direkt da ist, wenn 
 Fragen auftreten. Es soll auch darauf geachtet werden, dass die 
 Außengebiete im Vertrag enthalten sind, bevor unterschrieben wird. 
 Die Frage der Gewährleistung, der Bürgschaften und der Überwachung 
 der Baustellen muss gewährleistet sein.   
 VG Daun bereitet einen Vertrag vor, wo alle Punkte festgelegt sind.  
  
  
 Parkplatz Bürgerhaus, die Angebote stehen noch aus. 
 Der Ausbau wird auf 2-3 Jahre verteilt werden.  
 
 
  
  
 
 
 
  
  

  
 
      
 Da keine weiteren Anträge vorlagen, schloss Ortsbürgermeister Umbach um 

21.00 Uhr die Sitzung 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende    Die Schriftführerin 

 
 
 
 
 
 
 
 


